Durch den Schlamm 
C Bb G7 C Bb G7 G7 


Strumming: 


C6 D9 

Von September bis August, trag’n Gummistiefel wir mit Frust, 

Fmaj7 G7 Fmaj7 

um durchzuwaten durch den Schlamm, durch den Schlamm, durch den Schlamm, 
G7 Fm6 D9 G7 

durch den Schlamm, uh, durch den Schlamm, durch den Schlamm. 

C6 D9 

Ein Tropfen nach dem anderen, fühl kalt ich über’n Rücken renn“, 

Fmaj7 G7 Fmaj7 

wir waten weiter durch den Schlamm, durch den Schlamm, durch den Schlamm, 
G7 Dm9 G7 C6 

durch den Schlamm, uh, durch den Schlamm, durch den Schlamm. 

Dm11 G9 C6 

Wir woN’n doch nur grau mit azur, Liebe mit Regen paar'n, dann 

Dm7 G7 Dm7 G7 C6 

stell’n unterwegs wir die Scheibenwischer an, um heim nach Paris zu fahr'n. 


Es wird sich doch nichts ändern hier, den Regenschirm behalten wir, 

und finden hier nur durch den Schlamm, durch den Schlamm, durch den Schlamm, 

durch den Schlamm, uh, durch den Schlamm, durch den Schlamm. 

G F D7 G F D7 D7 


Ein schaurig Wetter früh bis spät, zum Glück hast du dein Regencape, 

doch das verhindert nicht den Schlamm, nicht den Schlamm, nicht den Schlamm, 

nicht den Schlamm, uh, nicht den Schlamm, nicht den Schlamm. 

Musstest ja mit mir hierher flüchten, zu spiel’n den Liebhaber - schüchtern, 
und mit mir waten durch den Schlamm, durch den Schlamm, durch den Schlamm, 


durch den Schlamm, uh, durch den Schlamm, durch den Schlamm. 


Dm11 G9 C6 

Wir woN’n doch nur grau mit azur, Liebe mit Regen paar'n, dann 

Dm7 G7 Dm7 G7 C6 

stell’n unterwegs wir die Scheibenwischer an, um heim nach Paris zu fahr'n. 

Im nächsten Jahr werden wir geh’n, dorthin nur wo das Wetter schön. 
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und wir vergessen diesen Schlamm, diesen Schlamm, diesen Schlamm, diesen Schlamm, 


uh, diesen Schlamm, diesen Schlamm. ||: Uh diesen Schlamm, diesen Schlamm, 

Gi 


diesen Schlamm, uh, diesen Schlamm, diesen Schlamm. : 
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